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fürs Geschäft 
oder Privat?
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Kleinanzeige? 
AUSBILDUNGSMESSE

Im Frankfurter Osten 
ging es lebendig zu. 
Ausbildungsbildungsplätze 
sind im Angebot gewesen. 
Mehr dazu auf Seite 3. 3

HESSEN-MODE

Hessen im Design-Fieber. 
Erst eine Fashion-Collection 
dann ein neues Wappen. 
Von der Mode können wir 
auf Seite 5 berichten. 5

HIER GEFUNDEN:HIER GEFUNDEN: 
ALLES FÜR OSTERN.
MIT MASKOTTCHENPARADE, OSTEREIRALLYE &
KINDERSCHMINKEN AM 4. APRIL.

In Kooperation mit:

EASTER FUN

@SKYLINE
PLAZA

Gracias Chor in der Jahrhunderthalle: 
Osterkonzert „Were You There“

Der weltbekann-
te Gracias Chor 
startet seine Eu-
ropa-Tour 2026 
mit dem einzigarti-
gen Osterkonzert 
„Were You The-
re“. Am Samstag, 
28. März, 18 Uhr 
präsentiert der re-
nommierte Chor in 
Frankfurts Jahrhun-
derthalle eine ein-
drucksvolle Reise 
durch Kreuzestod 
und Auferstehung 
Jesu – mit Chor, Or-
chester, Schauspiel 
und beeindrucken-
der Bühnenszenerie.
Das Programm, das bereits über 280.000 Zuschauer welt-
weit begeisterte und als TV-Film in Sendern wie FOX TV 
(USA) oder TBN (Russland) lief, verbindet klassische Musik 
mit emotionaler Tiefe.​​

Freier Eintritt, Tickets über Eventbrite. Infos: www.gute-
nachrichtmission.de. Eine unvergessliche Oster-Erfahrung!​

Wo:	 Jahrhunderthalle, Frankfurt am Main
Wann:	 28. März, 18 Uhr 

FOTO: JAHRHUNDERTHALLE FRANKFURT AM MAIN

FRANKFURT
TIPP „TO GO“Frankfurts Einkaufsstraßen  

schlagen Alarm
Gewerbevereine fordern Kurswechsel bei Verkehr, Sicherheit und Leerstand

SACHSENHAUSEN (RED/BT) I  
Die Frankfurter Gewerbevereine 
schlagen Alarm: Immer mehr Ge-
schäfte kämpfen ums Überleben, 
die Kundschaft bleibt aus, die 
Stimmung kippt. In einer gemein-
samen Erklärung appellieren sie 
an die künftige Stadtregierung, 
schnell gegenzusteuern, um die 
Einkaufsstraßen als lebendige 
Zentren der Stadtteile zu erhal-
ten.
Die Bedeutung der Quartiers-
straßen ist groß: Sie sichern die 
Nahversorgung, schaffen Begeg-
nungsorte und prägen das Stadt-
bild. Gleichzeitig zeigen aktuel-
le Befragungen, dass Umsätze 
sinken und viele Menschen be-
stimmte Bereiche meiden – etwa 
wegen mangelnder Sauberkeit, 
Sicherheit oder Aufenthaltsqua-
lität.
Ein zentrales Problem ist aus 
Sicht der Händler die Erreich-
barkeit. Viele Kundinnen und 
Kunden kommen aus dem Um-
land, rund 40 bis über 50 Prozent 

nutzen dafür das Auto. Doch 
fehlende Parkplätze, unklare 
Verkehrsführungen und Ein-
schränkungen im Straßenraum 
erschweren den Zugang erheb-
lich. In einigen umgestalteten 
Straßen berichten Betriebe von 
deutlich rückläufiger Kundschaft 
und Umsätzen.
Die Gewerbevereine fordern 
deshalb eine Neuausrichtung der 
Verkehrspolitik: bessere Anbin-

dung, funktionierende Liefer-
zonen, klare Beschilderung und 
ausreichend Parkmöglichkeiten. 
Ebenso wichtig seien Investitio-
nen in Sicherheit, Beleuchtung 
und Sauberkeit – denn nur attrak-
tive Räume ziehen Menschen an.
Auch der zunehmende Leerstand 
bereitet Sorgen. Leere Schau-
fenster schadeten dem Erschei-
nungsbild ganzer Straßenzüge. 
Gefordert wird daher ein aktives 

Leerstands- und Ansiedlungsma-
nagement, das Zwischennutzun-
gen ermöglicht und neue Konzep-
te fördert.
Für die Gewerbevereine ist klar: 
„Jedes geschlossene Geschäft 
macht die Stadt stiller.“ Damit 
Frankfurt lebendig bleibt, brau-
che es jetzt entschlossenes Han-
deln und einen engen Dialog zwi-
schen Politik, Verwaltung und 
Wirtschaft.

Frankfurt rollt wieder:  
TNS starten in die Saison

Auftakt am 31. März im Hafenpark – Tuesday Night Skater 
OSTEND/HAFENPARK (RED) I  
Am Dienstag, 31. März, starten 
die Tuesday Night Skater (TNS) 
in die neue Saison. Um 20.30 
Uhr fällt im Hafenpark der of-
fizielle Startschuss für die erste 
Tour, die anschließend wieder 
jeden Dienstag bis zum Ende der 
Sommerzeit stattfindet.
Oberbürgermeister Mike Josef 
betont die Bedeutung der Ver-
anstaltung für die Stadt: „Die 
Tuesday Night Skaterinnen und 
Skater stehen beispielhaft für 
die sportliche Vielfalt und das 
gemeinschaftliche Miteinander 

in unserer Stadt.“
Organisiert wird das Format 
weiterhin von Dirk May mit Un-
terstützung von Stadt, Polizei, 

Ordnungsamt und Sanitätsdiens-
ten. Für die neue Saison wurden 
einzelne Strecken optimiert, um 
Engstellen zu vermeiden.

Zum Auftakt gibt es eine „TNS 
Light Tour“ – kürzer und mit 
moderatem Tempo, ideal für 
Einsteiger und Wiedereinsteiger. 
Diese Variante wird künftig an 
jedem ersten Dienstag im Monat 
angeboten.
Teilnehmende sollten sicher 
bremsen können, Helm und 
Schutzausrüstung werden emp-
fohlen. Die Strecken sind zwi-
schen 27 und 34 Kilometer lang, 
das Ende ist gegen 23 Uhr im 
Hafenpark geplant. Rund 80 
Ordner begleiten die Touren für 
einen sicheren Ablauf.

Wie wohnt  
Gemeinschaft?

Infoabend für Neuinteressierte in Frankfurt

NORDEND (RED/BT) I Das 
Netzwerk Frankfurt für ge-
meinschaftliches Wohnen e. 
V. lädt zu einem Infoabend für 
Neuinteressierte ein. Am Mitt-
woch, 1. April, um 18 Uhr in 
der Adickesallee 67–69 erhalten 
Teilnehmende in rund 90 Minu-
ten einen fundierten Einstieg in 
gemeinschaftliche Wohnformen.  
Vorgestellt werden Prinzipi-
en, Projektvielfalt sowie erste 
Schritte hin zu einem selbstorga-
nisierten Wohnprojekt.

Im Fokus steht diesmal die Ar-
chitektur: Welche Grundrisse 
eignen sich? Was verbirgt sich 
hinter Cluster-Wohnen oder mo-
dularer Bauweise? Und wie ent-
stehen Orte der Begegnung im 
Haus? 

Neben fachlichen Impulsen gibt 
es Gelegenheit zum Austausch 
und zur persönlichen (Selbst-)
Reflexion. Eine Anmeldung wird 
erbeten. info@gemeinschaftli-
ches-wohnen.de

Zu den konkreten Forderungen gehört die Einführung der Brötchentasten an den Automaten damit 
eine Kurzparkzeit schnelle Erledigungen ermöglichen. Die Vertreter der Einkaufsstraßen forderten 
aktives Handeln für den Bestand des Einzelhandels und der Wirtschaft. Ernst Schwarz (3. von rechts) 
stellte mit Kaweh Nemati (4. von rechts) die Befragungsergebnisse und die Forderungen vor. Es geht 
um das Miteinander im öffentlichen Raum. � FOTO: BT
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine 
kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden 
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Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

IMPRESSUM

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Unterschätzt, übersehen,  
neu entdeckt

Frankfurt Griesheim

I
rgendwas mit Industrie, frü-
her mal sozialer Brennpunkt 
– die Schublade ist schnell 
zu. Wer sie dann doch auf-

zieht, merkt: Da passt noch viel 
mehr rein. Die Griesheimer Al-
pen zum Beispiel. Klingt nach 
Wanderurlaub, ist aber eine 
begrünte Chemiemülldeponie – 
und der Stadtteil trägt das mit 
einer Selbstverständlichkeit, 
die man nur respektieren kann. 
Dann der Main, der Yachthafen 
mit Segelbooten, das Mainufer-
fest im Sommer, ein Ebbelwoi 
direkt von der Kelterei Nöll. 
Und zwischendrin eine Staustu-
fe im Bauhausstil, die 1932 als 
modernste Binnenschifffahrts-
anlage Europas galt und heute 
einfach da steht, als wäre das nie 
groß eine Sache gewesen. Gries-
heim war lange der Stadtteil, 
über den man aus zweiter Hand 
sprach. Das hat sich geändert.

Hier macht  
Griesheim Pause

Wer Griesheim auf die Indus-
trie reduziert, hat das Mainu-
fer noch nicht gesehen. Dabei 
beginnt es unspektakulär: ein 
schmaler Weg, Weiden, der 
Fluss. Und dann ist man einfach 
da – und will so schnell nicht 
mehr weg. Schaukelnde Boote 
im Yachthafen, Bänke mit Blick 
aufs Wasser und eine Gaststätte 
im Ruderclub. Mittendrin: der 
Benno-Schubert-Park. Benno 
Schubert war der letzte Bür-
germeister des selbstständigen 
Griesheim und Wegbereiter der 
Eingemeindung nach Frankfurt 
1928. Dass man ihm keinen 
Platz am Stadtrand gewidmet 
hat, sondern genau hier – direkt 
am Wasser – sagt eigentlich al-
les. Die Uferbereiche rund um 
die Staustufe sind sogar Teil des 
Europäischen Vogelschutzgebie-
tes.

Mehr als ein Einkauf
Es gibt Läden, in die man kurz 
reingeht – und solche, aus de-
nen man zwei Stunden später 
kommt, mit Dingen im Arm, 
die man nicht geplant hatte. Das 
Frischeparadies in der Lärchen-
straße gehört klar zur zweiten 
Kategorie. Über 12.000 Pro-
dukte, eine zwölf Meter lan-
ge Fischtheke mit mehr als 50 
Meeresfrüchte-Arten und eine 
Weinabteilung mit regionalem 
Schwerpunkt. Das Ganze nicht 
als hipper Concept Store verklei-
det, sondern mit dem Selbstver-
ständnis eines Profis – wer hier 
einkauft, weiß warum. Zur Mit-
tagszeit serviert das hauseigene 
Bistro warme Küche à la carte 
- Gehobene Feinkost mitten in 
Griesheim.

1932 eingeweiht.  
Noch immer beeindruckend

Manche Dinge stehen einfach 
da. Ohne Schild, ohne Erklä-
rung, ohne dass irgendjemand 
groß drüber redet – und genau 
das macht sie besonders. Die 
Staustufe Griesheim entstand 
zwischen 1929 und 1932 in den 
kubischen Formen des Bauhaus-
stils und wurde im September 
1932 eingeweiht. Damals galt 
sie als technisches Vorzeigepro-

jekt – elektrische Schleusentore, 
Nachtbetrieb, eigenes Kraft-
werk. In den letzten Kriegsta-
gen 1945 wurde sie von Wehr-
macht-Pionieren gesprengt und 
1949/50 komplett wieder aufge-
baut. Heute läuft das alles längst 
automatisch: Seit 2012 wird die 
Anlage ferngesteuert, rund um 
die Uhr, täglich fahren etwa 60 
Schiffe durch. Wer mag, über-
quert den Main auf dem schma-
len Steg direkt über dem Wehr 
– mit Gitterrosten, die für Men-
schen mit Höhenangst eine ei-
gene Erfahrung darstellen. Alle 
anderen genießen den Blick. 
Kostenlos, ohne Voranmeldung, 
einfach so.

Grie Soß,  
Fisch & Mainblick

Wenn die ersten warmen Tage 
kommen und Frankfurt kollektiv 
beschließt, irgendwo mit einem 
Glas in der Hand am Wasser zu 
sitzen – dann ist das MainGlück 
genau der richtige Ort. Keine 
Eventgastronomie, kein aufge-
setztes Konzept. Die Gaststätte 
sitzt direkt im Ruderclub Gries-

heim, geführt von Katrin Maier 
– aufgewachsen in Griesheim, 
gelernt im Forsthaus Klaushof 
in Bad Kissingen, danach Frank-
furt, Wiesbaden, Spanien, Aus-
tralien. Die Welt gesehen, zu-
rückgekehrt. Das merkt man der 
Küche an. Und an Ostern legt 
das MainGlück noch eine Schip-
pe drauf: Gründonnerstag gibt 
es die volle Grüne-Soße-Erfah-
rung – Frankfurter geht’s nicht. 
Karfreitag und Samstag ab 17:30 
Uhr kommt Leckeres aus Fluss 
und Meer auf den Tisch, Oster-
sonntag und -montag öffnet die 
Gaststätte zum Mittagstisch von 

12 bis 16 Uhr. Reservierung wird 
empfohlen – spätestens wenn 
draußen die Sonne scheint, ist 
das hier kein Geheimtipp mehr.

Weil nicht alles sofort 
in den Müll muss

Wegwerfen ist das Einfachste. 
Aber manchmal hat man eben 
keine Lust auf das Einfachste. 
Genau für diese Momente gibt es 
das Repair Café Griesheim – und 
seit März 2026 hat Griesheim 
sogar ein neues eigenes. Das 
Prinzip ist so simpel wie über-
zeugend: Kaputtes mitbringen, 
gemeinsam reparieren, wieder 
nach Hause gehen mit etwas, das 
funktioniert. Am Samstag, den 
18. April, von 14 bis 18 Uhr in 
der St. Marien, St. Stephansplatz 
1, wird Hand angelegt an Haus-
halts- und Elektrogeräte, Möbel, 
Fahrräder oder Spielzeug – Näh- 
und Strickhilfe inklusive. Alles 
zum Selbstkostenpreis, nur die 
Ersatzteile werden berechnet. 
Kein Vereinsmitglied sein müs-
sen, keine Voranmeldung, ein-
fach kommen. Das ist das andere 
Griesheim – das, das nicht kon-
sumiert, sondern repariert. Und 
dabei Leute trifft.​​​​​​​​​​​​​​​​

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Turnerschaft 1856 e.V. Griesheim
Die Turnerschaft 1856 e.V. Griesheim ist ein traditions-
reicher Sportverein mit einem vielseitigen Angebot für 
Jung und Alt. Mit fast 1.000 Mitgliedern in 15 Abteilun-
gen, einer eigenen Turnhalle und einem Sportgelände 
mit angeschlossener Gastronomie verbindet der Verein 
sportliche Aktivität mit Gemeinschaft und geselligem 
Miteinander. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem 
Breiten- und Gesundheitssport sowie der engagierten 
Kinder- und Jugendarbeit, für die der Verein bereits 
mehrfach ausgezeichnet wurde.
Die Turnerschaft Griesheim sowie viele weitere Verei-
ne findet ihr auf dem MainovaSport Portal, wo sämt-
liche Sportangebote übersichtlich gebündelt sind:  
mainova-sport.de

SPORTVER- 
EINS TIPP

Blick vom Main 
auf Griesheim 
FOTO: SEBASTIAN 

KASTEN • CC BY-SA 

4.0

Ein Spaziergang hier reicht, um zu verstehen, warum Griesheimer 
bleiben.� FOTO: GEROLD ROSENBERG • CC BY-SA 3.0

Täglich 60 Schiffe, automatisch 
gesteuert, rund um die Uhr. 
Griesheim schläft nie – zumin-
dest nicht hier. 
� FOTO: BREGO • CC BY-SA 3.0

Keine Hektik, keine Warte-
schlange am Buffet. Einfach re-
servieren, hinsetzen, genießen. 
FOTO: © MAINGLÜCK

Der Laden, 
aus dem 

man nie mit 
leeren Händen 

kommt. 
FOTO: © FRISCHE-

PARADIES GMBH 

& CO. KG
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KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy haltenRezept sendenLieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Die größte „80er-Live" Stadiontour 
kehrt zurück nach Frankfurt!

Freut euch auf eine unvergessliche Zeitreise mit den Weltstars der 80er!

Am Samstag, den 08.08.2026, 
findet in Frankfurt erneut die 
größte „80er-Live" Stadiontour 
der Welt statt! Mit den interna-
tionalen Legenden dieses Jahr-
zehnts: Holly Johnson, Boy Ge-
orge, Kirn Wilde, Alphaville, 
Camouflage, ABC, Tony Had-
ley, F.R. David, die gemeinsam 
mit Tausenden Fans für eine 
ausgelassene Stimmung sorgen 

werden! Freut euch auf spek-
takuläre Live-Performances, 
einer beeindruckenden Büh-
nen- und Lichtshow und einer 
echten 80er-Atmosphäre mit 
Gänsehautgarantie! 
Einlass ist um 15 Uhr, los geht 
es um 17Uhr. Jetzt Tickets 
zum Preis von 54,80€ zzgl. 
Gebühren auf www.80er-live.
de und überall dort, wo es Ti-

ckets gibt, sichern! Für alle, 
die das Event „all inclusive" 
genießen möchten, gibt es ex-
klusive VIP-Tickets mit hoch-
wertiger Gastronomie und 
Zugang zum Adler Business 
Club – ebenfalls erhältlich über  
www.80er-live.de.
Feiert ein musikalisches Wie-
dersehen mit den Ikonen der 
80er!

DIE STADT IST DER SPORT
Open Gym Calisthenics 

Während der Ausstellungsdauer (21.02. bis 
07.06.) findet mittwochs von 17 bis 19:30 Uhr 
das kostenfreie  Open Gym Calisthenics  der 
Flythenics Frankfurt im Deutschen Architektur-
museum (DAM) statt. Es richtet sich an alle – 
ob Einsteiger*in oder erfahrene*r Athlet*in. In 
entspannter Community-Atmosphäre könnt ihr 
gemeinsam trainieren, Skills verbessern, neue 
Elemente lernen oder an euren Basics wie 
Klimmzügen, Dips und Statics arbeiten. Erfah-
rene Athlet*innen aus der Community stehen 
für Austausch, Tipps und gegenseitige Moti-

vation bereit. Egal ob Kraftaufbau, Techniktrai-
ning oder Freestyle – hier steht die gemeinsa-
me Bewegung im Mittelpunkt. Das Angebot 
ist offen, inklusiv und ohne Teilnahmegebühr. 
Kommt vorbei, trainiert mit und werdet Teil der 
Calisthenics-Community im DAM.

Zur Ausstellung: https://dam-
online.de/veranstaltung/die-
stadt-ist-der-sport-staedte-
in-bewegung-beispiele-aus-
ganz-europa-2026/

SPORTKREIS-
AKTUELL

FOTO: MORITZ BERNOULLY

55 Jahre Hessen-Center
Jubiläumswoche mit Aktionen endet Samstag

BERGEN-ENKHEIM (RED) I Das 
Hessen-Center Frankfurt feiert 
seinen 55. Geburtstag mit einer 
Aktionswoche bis zum 28. März. 
Neben neuen Shops wie Decath-
lon, SNIPES oder Douglas er-
wartet Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm für die 
ganze Familie.
Zentraler Bestandteil ist das täg-
liche Gewinnspiel „Die Glücks-
kugel“ mit Preisen im Gesamt-
wert von 25.000 Euro. Mehrmals 
täglich können Besucher ihr 
Glück bei Quiz- und Zahlenspie-
len versuchen. Für Unterhaltung 
sorgen zudem Live-Musik, eine 
Team-Challenge regionaler Verei-
ne sowie ein Family Day mit Bas-
telaktionen, Walking Acts und 
Kinderangeboten. In der Geburts-

tagslounge können ausgewählte 
Gäste ihren Ehrentag im Center 
feiern. Den Abschluss bildet am 
28. März das große Finale mit 
der Verlosung von Hauptpreisen, 
darunter ein Center-Gutschein im 

Wert von 2.500 Euro, ein Renn-
rad und ein Reisegutschein. Mit 
der Jubiläumswoche verbindet 
das Hessen-Center Einkaufserleb-
nis und Unterhaltung – und lädt 
Besucher zum Mitfeiern ein.

Eine große Geburtstagstorte wurde gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderung Frankfurt angeschnitten. � FOTO: BORIS BORM

#GoFuture
Perspektiven für junge Menschen in Frankfurt

FRANKFURT/GALLUS (RED) I  
Wie geht es nach der Schule wei-
ter? Antworten darauf bietet die 
Trägermesse #GoFuture am 22. 
April 2026. Von 10 bis 15 Uhr 
wird der StadtRaum Frankfurt 
(AmkA), in der Mainzer Land-
straße 293, 60326 Frankfurt 
am Main, zum Treffpunkt für 
Jugendliche und junge Erwach-
sene zwischen 14 und 27 Jahren.
Zahlreiche Träger, Institutio-
nen und Beratungsstellen infor-
mieren über Schulabschlüsse, 
Berufsorientierung, Praktika, 
Ausbildung sowie Themen wie 
Arbeit, Wohnen, Finanzen und 
Gesundheit. Die Messe ist Teil 
der Initiative „Runder Tisch – 

Berufsorientierung Gallus“ und 
hat das Ziel, jungen Menschen 
konkrete Perspektiven und in-
dividuelle Unterstützung zu bie-
ten.
„#GoFuture ist mehr als eine 
Messe – sie ist eine echte Chan-
ce für junge Menschen, ihren ei-
genen Weg zu finden“, betonen 
die Veranstalter. Besucherinnen 
und Besucher können Kontak-
te knüpfen, sich vernetzen und 
niedrigschwellige Beratung in 
Anspruch nehmen.
Die Veranstaltung richtet sich 
auch an Fachkräfte; Gruppen 
werden um Anmeldung unter 
emine.khalil@sportkreis-frank-
furt.de gebeten. 

Ein Blick in die letzte  
#GoFuture-Veranstaltung. 
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Ausbildungsmesse  
im Frankfurter Osten 

Über 500 Jugendliche entdecken Berufe und Chancen
FECHENHEIM (RED) I Die Aus-
bildungsmesse im Frankfur-
ter Osten hat sich als wichtiger 
Treffpunkt für junge Menschen 
etabliert. Unter dem Motto „Für 
Dich und Deine Zukunft!“ in-
formierten sich auch in diesem 
Jahr mehr als 500 Schülerinnen 
und Schüler über berufliche 
Perspektiven und Ausbildungs-
wege. Die Veranstaltung fand 
in der Fabriksporthalle W80 in 
Frankfurt-Fechenheim statt und 
wird von der Standortinitiative 
Frankfurter Osten Nachhaltig 
(FFN) e.V. gemeinsam mit der 
Wirtschaftsförderung Frankfurt 
organisiert.
Insgesamt präsentierten 31 Un-
ternehmen aus verschiedenen 
Branchen über 60 Ausbildungs-
berufe. Neben großen Betrieben 
waren zahlreiche kleine und 
mittelständische Unternehmen 
aus dem Frankfurter Osten ver-
treten. Wirtschaftsdezernentin 
Stephanie Wüst betonte die Be-
deutung des Formats: „Die Aus-
bildungsmesse im Frankfurter 
Osten zeigt sehr deutlich, was 
entsteht, wenn Unternehmen, 
Schulen und Initiativen an ei-
nem Strang ziehen.“
Neben Informationsständen bot 
die Messe praktische Einblicke: 

Ausbildungsbotschafter, Projek-
te wie „Gallus 1:1“ sowie Vor-
träge rund um Bewerbung und 
Berufseinstieg ergänzten das An-
gebot. Besonders gefragt war der 
direkte Austausch mit Unterneh-
men – ein entscheidender Vorteil 
für beide Seiten. So berichtet 
Lilli Pfaff von FMC planen und 
bauen AG, dass viele Auszubil-
dende über die Messe gewonnen 
werden konnten und ihr Kollege 
Dominik Katschus als Schüler 
genau hier den Kontakt zu seiner 
Ausbildung bekommen hatte.

Auch die Wirtschaftsförderung 
Frankfurt sieht in solchen For-
maten einen wichtigen Baustein 
zur Fachkräftesicherung. Ge-
schäftsführer Bernhard Grieb 
betont: „Gerade persönliche 
Begegnungen und Netzwerke 
sind entscheidend, um langfris-
tig qualifizierte Fachkräfte zu 
sichern.“
Die Messe zeigt: Der direkte 
Kontakt zwischen Jugendlichen 
und Betrieben bleibt der Schlüs-
sel für erfolgreiche Ausbildungs-
wege.

(v.l.n.r): Bernhard Grieb, Lilli Pfaff, Dominik Katschus und Stephanie 
Wüst auf der Ausbildungsmesse. � FOTOS: BEATE TOMANN
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MARKTPLATZAbnehmspritze  
– nachhaltig? 
Ist die Nachhaltigkeit der „Ab-
nehmspritze“ bereits bewertbar? 
Die Datenlage ist noch begrenzt. 
Studien zeigen: Nach Abset-
zen medikamentöser Therapien 
erfolgt die Gewichtszunahme 
deutlich schneller als nach verhal-
tensbasierter Gewichtsreduktion 
– teils nahezu vierfach. Im Mittel 
nahmen Probanden rund 0,4 kg 
pro Woche zu; nach etwa 1,5–2 
Jahren waren Ausgangsgewicht 
und metabolische Risikomarker 
für Herzerkrankungen und Diabe-
tes häufig wieder erreicht. Aller-
dings wurden verschiedene Wirk-
stoffe gemeinsam ausgewertet, 
und der Nachbeobachtungs-
zeitraum für die Abnehmspritze 
betrug meist nur etwa ein Jahr. 
Langfristige Aussagen sind da-
her eingeschränkt. Konsequenz: 
Entweder ist eine dauerhafte 
Therapie erforderlich, oder die 
Medikation muss konsequent 
mit Ernährungsumstellung und 
Bewegung kombiniert werden. 
Besonders bei Adipositas (BMI 
>30) kann die Kombination aus 
Verhaltensänderung und medi-
kamentöser Unterstützung initial 
sinnvoll sein – mit dem Ziel die 

eigene Lebensqualität nachhaltig 
zu verbessern. 
E-Rezepte aus der Region am glei-
chen Tag geliefert bekommen: Ein-
fach apothekeprime als App herun-
terladen, Gesundheitskarte an das 
Handy halten und wir kümmern 
uns umgehend um die Beliefe-
rung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
am Strandbad Spessartblick in Großkrotzenburg, Sa./So./Mo. 11-18 Uhr
über 130 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events4. – 6.4.2026

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Bildschöne Petra 66 J., seit kurz-
em verwitwet, bin e. ganz liebe, be-
zaubernde Frau mit e. tollen
schlanken Figur, bin sehr vielseitig,
zärtlich, romantisch und treu, da
ich völlig alleinstehend bin, suche
ich pv ernsthaft einen ehrlichen Le-
benspartner, gerne bis 80 J. Bitte
rufen Sie an, damit wir uns verabre-
den können. 0157 - 75069425

Sieglinde, 75 J., ehem. Hauswirt-
schafterin, mit schöner weibl. Fi-
gur, gute Autofahrerin, ich suche
pv e. Mann, hier aus der Umge-
bung (Alter egal), bei getrenntem
od. zusammen Wohnen. Ich bin lie-
bevoll u. zärtlich, schmuse gerne,
mag Haus- u. Gartenarbeit, die Na-
tur, Volksmusik u. koche gerne. Bit-
te melde Dich! 0151 -
62903590

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0178 - 39 13 840

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931

BEILAGEN-
HINWEIS Beachten Sie folgende Beilagen in der Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

Weitere Informationen unter:

WWW.DER-FRANKFURTER.DE

Buntes Oster- 
ferienprogramm 

für Kinder!
Abenteuerspielplätze  

Günthersburg, Colorado 
Park und Riederwald 

GÜNTERSBURGPARK (RED) I 
Auch in diesem Jahr bietet der 
Verein Abenteuerspielplatz Rie-
derwald e. V. auf seinen drei 
pädagogisch betreuten Abenteu-
erspielplätzen ein buntes Pro-
gramm in den Osterferien an.
Auf den Abenteuerspielplät-
zen Günthersburg, Colorado 
Park und Riederwald können 
die Kinder malen, basteln und 
werkeln. In der Abenteuerkü-
che wird gemeinsam gekocht 
und es gibt leckeres Stockbrot 
am Lagerfeuer. Das Team der 
Abenteuerspielplätze hat viele 
weitere tolle Aktionen für die 
Kinder vorbereitet. Kressehüh-
ner und andere Osterdekoratio-
nen werden gebastelt, die Kinder 
können Speckstein schleifen, es 
wird eine Fahrradwerkstatt an-
geboten, eine Fahrradtour und 
andere gemeinsame Ausflüge so-
wie Bogenschießen und Klettern 
an der Günthersburg u.v.m. Auf 
dem Abenteuerspielplatz Rie-
derwald findet die beliebte Spiel-
platzübernachtung statt.
Für einige Aktionen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Infos: 
www.abenteuerspielplatz.de. 
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FSV-Gewinnspiel
1x2 Logen-Tickets für das Spiel FSV Frankfurt  

gegen den FC-Astoria Walldorf am 2. April.

Barmenia Gothaer Bezirksdirektion, Achenbach & Radermacher OHG verlost mit DER FRANKFURTER 
unter den Anrufern 1x2 Karten in der Loge mit VIP Catering Buffet für das Spiel FSV Frankfurt 1899 
gegen den FC-Astoria Walldorf am 2. April um 19 Uhr in der PSD-Bank-Arena. 
Teilnahmeschluss und Gewinnauslosung ist am 29. März 26 um 23:55 Uhr. Die Gewinner der Karten 
gegen FC-Astoria Walldorf werden am 31.03. per E-Mail in-
formiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte hinterlas-
sen Sie Ihre Anschrift und Ihre E-Mail-Adresse. Vielen Dank.

Anrufen und 1x2 Tickets in der Loge gewinnen:   

0137 822 9911 (50 CENT/ANRUF) 

ODER PER MAIL AN GEWINNSPIEL@DER-FRANKFURTER.DE

FUSSBALL-FANS AUFGEPASST!

Nachhaltig investieren, sauberen Strom erzeugen
Volks-Invest | Der Solarpark Ratekau als Chance für jeden Anleger – und wie Sie mitmachen können

Die Energiekrise trifft Sparer 
hart, doch es gibt eine Lösung: 
Investieren Sie in den Solarpark 
Ratekau und profitieren Sie von 
stabilen Renditen, staatlicher 
Förderung und nachhaltiger 
Wirkung. Ab 50 Euro können Sie 
jetzt Teil dieser Zukunftstech-
nologie werden.

Die Welt steht vor einer Energie-
wende – und einer Krise. Gas-
preise steigen, Strom wird teurer, 
und klassische Sparprodukte wie 
das Sparbuch verlieren durch In-
flation real an Wert. Doch es gibt 
eine sichere, zukunftsfähige und 
lukrative Alternative: Investiti-
onen in erneuerbare Energien. 
Der Solarpark Ratekau bei Lü-
beck ist ein solches Projekt. Ein 
Freiflächen-Solarpark inklusive 
innovativem Batteriespeicher, 
der Grünstrom und Graustrom 
kombiniert. Und das Beste: Ab 
50 Euro können Sie jetzt mit ein-
steigen.

Warum ist dieses Projekt so 
besonders? Ashton J. Fruhling, 
Geschäftsführer der Solibra 
System Montage GmbH und 
Pionier für Photovoltaik-Groß-
anlagen, erklärt: „Erneuerbare 
Energien sind deshalb sicher und 
zuverlässig, weil sie uns unab-

hängig von fossilen Brennstoffen 
machen. Photovoltaik-Anlagen 
sind ausgereifte Technologie mit 
jahrzehntelanger Haltbarkeit. 
In Deutschland garantiert der 
Staat für 20 Jahre eine Mindest-
vergütung, die die Investition 
absichert. Gleichzeitig nutzen 
wir Batteriespeicher, um den 
Strom intelligent zu vermarkten 
und höhere Erträge zu erzielen. 
So bieten Solarparks Sicherheit, 
Stabilität und attraktive Rendi-
ten, perfekt also für Kleinanle-
ger:innen.“

Planbare Erträge,  
staatlich gefördert

Der Solarpark Ratekau ist kein 
reines Renditeprojekt. Er ist 
nachhaltig, zukunftsfähig und 
staatlich gefördert. Anleger er-
halten einen Festzins von 5 % 
pro Jahr, der direkt aus den Stro-
merträgen finanziert wird. Doch 

das ist noch nicht alles: Durch 
den innovativen Batteriespei-
cher, der Grünstrom und Graus-
trom kombiniert, können zusätz-
liche Erträge generiert werden. 
Ein Erfolgszins von bis zu 0,5 
% pro Jahr ist möglich. Fruhling 
betont: „Anleger:innen können 
mit einer Investition in Solar-
kraftwerke stabile und gut pro-
gnostizierbare Erträge erwarten. 
Über einen Zeitraum von 20 
Jahren erzielen diese Anlagen 
eine attraktive Rendite, deutlich 
über klassischen Sparprodukten 
wie dem Sparbuch. Die Amorti-
sation erfolgt bereits nach etwa 
12 Jahren.“

Doch wie sicher ist das Invest-
ment? „Die Sicherheit Ihrer In-
vestition hat für uns höchste Pri-
orität“, erklärt Fruhling weiter. 
„Unsere PV-Kraftwerke werden 
rund um die Uhr online über-
wacht. Eine spezielle Software 
erkennt sofort Fehler, Produkti-
onsausfälle oder Unregelmäßig-
keiten. Dank unseres Service-
teams und eines gut ausgebauten 

Netzwerks werden Störungen 
mit kürzesten Reaktionszeiten 
behoben. So erreichen wir eine 
technische Verfügbarkeit von 
mindestens 99 Prozent.“ Zusätz-
lich sind alle Anlagen über nam-
hafte Versicherer abgesichert, 
ein Totalverlust ist ausgeschlos-
sen.

Energiewende  
mitgestalten

Der Solarpark Ratekau ist mehr 
als ein finanzielles Investment. 
Er ist ein Beitrag zur Energie-
wende und leistet einen mess
baren ökologischen Nutzen: 
Jährlich werden 1.550 Tonnen 
CO2 eingespart. Genug, um 
1.500 Haushalte mit sauberem 
Strom zu versorgen. „Anlagen, 
die heute ans Netz gehen, si-
chern sich die aktuelle Vergü-
tung und das Vermarktungssys-
tem für die nächsten 20 Jahre”, 
sagt Fruhling. „Ein idealer Zeit-
punkt, um einzusteigen, denn 

diese Planungssicherheit gibt es 
selten.“

Transparent und einfach

Und der Einstieg? Ganz ein-
fach und transparent. Nach der 
Registrierung auf der Volks-In-
vest-Plattform können Sie ab 
50 Euro investieren und erhal-
ten jährliche Updates zu Ihren 
Erträgen. Der gesamte Prozess 
läuft digital und unkompliziert. 
„Mein Rat: Beginnen Sie mit 
einem Betrag, der zu Ihren Mög-
lichkeiten passt. Bei Plattformen 
wie Volks-Invest können Sie 
bereits mit kleinen Summen in 
Solarprojekte investieren und so 
risikoarm Erfahrung sammeln. 
Wer die Mechanismen verstan-
den hat, kann später immer noch 
größere Beträge einsetzen. So 
wird der Einstieg einfach und 
flexibel“, erklärt Fruhling.
Der Solarpark Ratekau ist keine 
Spekulation, sondern eine In-
vestition in die Zukunft. Mit 
planbaren Erträgen, staatlicher 

Absicherung und ökologischem 
Nutzen bietet er eine echte 
Alternative zu klassischen Spar-
produkten. Jetzt ist der perfekte 
Zeitpunkt, um Teil dieser Er-
folgsgeschichte zu werden – ein-
fach, transparent und nachhal-
tig.� Sascha Uhlig

Baustart: Juni 2026
Inbetriebnahme: November 2026

Mit Volks-Invest können Sie Ihr 
Geld wieder aktiv für sich arbei-
ten lassen. Registrieren Sie sich 
und investieren Sie noch heute. 
Ihre finanzielle Zukunft startet 
jetzt!
Mehr Infos & ganz einfach inves-
tieren: www.volks-invest.de/solar

Energie-Experte Ashton J. 
Fruhling� FOTO: PRIVAT

FOTO: PEXELS

Neue Hessen-Mode  
auf dem Laufsteg

Fashion-Event als Auftakt fürs Corporate Design 
INNENSTADT (BT) I World De-
sign Capital 2026 Frankfurt fei-
erte am Freitag mit Fashion als 
Vorgriff auf das neue Corporate 
Design, das am Montag im Hes-
sischen Parlament verabschiedet 
wurde. Ministerpräsident Boris 
Rhein mit Gattin und viele Gäs-
te aus Politik und Wirtschaft 
kamen zum Event in der Neuen 
Kaiser. 
Im Mittelpunkt stand die Hes-
sen-Kollektion des Frankfurter 
Modedesigners Samuel Gärtner 
(*1998), der das neue Corpora-
te Design in eine eigenständige 
Formensprache übersetzt hat. 

Anlass ist auch das 80-jährige 
Jubiläum Hessens, das sich in 
den Entwürfen widerspiegelt. 
Gezeigt wurde eine kuratierte 
Auswahl von Ready-to-Wear- 
und Couture-Stücken – darunter 
Shirts, Jacken und Hoodies. Die 
Kollektion wurde vollständig in 
Hessen produziert und steht für 
regionale Wertschöpfung und 
hohe Qualität. Sie ist über einen 
Webshop erhältlich. 
Begleitet von Operngesang aus 
Frankfurt präsentierten Models 
die Designs auf einem außerge-
wöhnlichen, runden Laufsteg. 
Die Modenschau begeisterte das 

Publikum – hier die schönsten 
Impressionen des Abends.

Professor Bernd Kracke, langjähriger Präsident der Hochschule 
für Gestaltung Offenbach am Main, Model und DJ Chany Dakota, 
Fashiondesigner Samuel Gärtner und 2 Modell mit der neuen 
Collection. � � FOTOS: BT

Besucht uns auch 
auf Instagram!

Besucht uns auch 
auf Instagram!

Besucht uns auch 
auf Instagram!

Mut zur
Ungerechtigkeit
Der Wunsch nach „gerechter“
Verteilung des Nachlasses auf
die Kinder liegt wohl in der
Natur des Menschen. Was
ist gerecht? Gleichheit (die
gleichmäßige Verteilung von
Geld beispielsweise) könnte
ein Ansatz sein. Und damit wir
uns richtig verstehen: Oft ist
das Testament in der Form,
dass jedes Kind einen gleich
großen Anteil am Nachlass er-
hält, sinnvoll. Aber manchmal
ist dies nicht möglich und nicht
gewollt. Und manchmal ist die
quotale Verteilung auch nicht
„gerecht“; zu vielschichtig und
komplex ist das Thema, sind
die Kinder und die Lebensum-
stände.
Im Hinblick auf den Familien-
frieden kann man sich viel-
leicht darauf einigen, dass
gerecht ist, was von allen (ins-
besondere den Erben) als ge-
recht empfunden wird. Womit
der Ansatz für Gerechtigkeit
im subjektiven Bereich liegt.
Für Sie und uns als Gestalter
eines Testaments besteht die
Aufgabe deshalb auch darin,
bestimmte Verfügungen ver-
ständlich zu machen, sie zu
erläutern und manchmal, um
Verständnis zu werben. Spre-
chen Sie mit uns; wir helfen
Ihnen.

Professionelle
Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen,
Nachfolgeplanung, Beratung

069 / 34 87 65 23
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de
www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

GRÜNEBURGWEG 119, 60323 FRANKFURT

– Anzeige –



Samstag, 28. März 2026 6 FRANKFURT AKTUELLFRANKFURT AKTUELL

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Neueröffnet
nach Umbau
seit dem 16.03.
in Griesheim

integrierte Kamera –
ohne Begrenzungskabel

nur solange der Vorrat reicht

Schöner Garten.
Frohe Ostern.

- 449€

199.99
statt 649.-

Mähroboter „Freelexo Cam 500“
18 V/3,0 Ah PXC Akku, bedienbares Tastenfeld mit
LED-Anzeige, programmierbare Mähzeiten, Regensensor,
Schnitthöhenverstellung 20 –60 mm, Steigung bis zu 25%,
bis zu 500 m2, inkl. Akku, Ladegerät und Zubehör,
Art.-Nr. 4151482

* Informationen zur 5-Jahre-Qualitätsgarantie findest du unter toom.de/garantien
Angebot gültig vom 28.03. bis 03.04.2026

Zubehör

Inklusive

GARANTI
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Frankfurt räumt auf
Tausende engagieren sich für saubere Stadt

FRANKFURT (RED) I Mehr als 
7000 Frankfurterinnen und 
Frankfurter haben sich am 20. 
und 21. März am achten Frank-
furt Cleanup beteiligt und in 
40 Stadtteilen Müll gesam-
melt – von der Altstadt bis zum 
Mainufer. Schulen, Kitas, Unter-
nehmen und Initiativen waren 
erneut stark vertreten.
„Frankfurt zeigt an diesen Ta-
gen, was möglich ist, wenn viele 
gemeinsam handeln“, sagte Um-
weltdezernentin Tina Zapf-Ro-
dríguez. Allein im Hafenpark 
kamen innerhalb weniger Stun-
den rund 915 Kilogramm Müll 
zusammen.

Neben Verpackungen, Glas und 
Zigarettenkippen wurden auch 

ungewöhn l iche 
Abfälle wie Au-
toteile entdeckt. 
Ein wachsendes 
Problem bleiben 
L a c h g a s k a r t u -
schen: Über 8300 
wurden im ver-
gangenen Jahr im 
Stadtgebiet gefun-
den, viele davon 
noch mit klima-
schädlichem Gas 
gefüllt.
FES-Geschäftsfüh-
rer Benjamin Scheffler betonte 
die Bedeutung der Aktion als 
Zeichen für Verantwortung und 
Wertschätzung. Der Cleanup 
mache deutlich, wie wichtig be-
wusstes Verhalten im Alltag sei 

– von Müllvermeidung bis zur 
richtigen Entsorgung.

Die Aktion zeigt: Sauberkeit ist 
Gemeinschaftsaufgabe – und je-
der Beitrag zählt.

Frühmorgens gestartet, mit vollen Müllsäcken und 
vielen Begegnungen geendet: Tausende Frankf-
urterinnen und Frankfurter haben beim Frankfurt 
Cleanup gemeinsam angepackt. 
� FOTOS: STABSSTELLE SAUBERES FRANKFURT/FELICITAS BINDER

Mirko Reeh ist der neue Herzbub
Wildecker Herzbuben sind wieder im Duo unterwegs

BORNHEIM (ES) | „Ja, Mirko 
Reeh kann singen, sonst wären 
wir jetzt nicht hier“, sagte Wolf-
gang Schwalm gestern in Reehs 
Kochstudio an der Wiesenstraße. 
Dort ging die Pressekonferenz 
über die Bühne, bei der die bei-
den ankündigten, dass sie jetzt 
gemeinsam als „Die Herzileins“ 
auf der Bühne stehen werden.
Der bekannte Fernsehkoch Reeh 
und der Schlagerbarde Schwalm 
kennen sich schon lange, „und 
zwar durch die Weihnachtssen-
dung ,Wildecker Herzbuben und 
Freunde’“, erinnert sich Wolf-
gang Schwalm, der 36 Jahre lang 
mit Wilfried Gliem das Duo „Die 
Wildecker Herzbuben“ bildete – 
seit vergangenem Jahr gehen sie 
getrennte Wege. Gliem zog sich 
aus gesundheitlichen Gründen 
von der Bühne zurück. Nun singt 
Schwalm den Ohrwurm „Herzi-
lein“ mit Mirko Reeh, dessen 
Großonkel Gliem übrigens ist.
Schwalm hatte eine Schwäl-

mer Trachtenjacke dabei, die er 
Reeh gab - „das war die kleins-
te Größe, die ich hatte’, witzelte 
Schwalm. „Im Januar haben wir 
rumgeblödelt und ich habe Wolf-
gang gesagt, dass ich mal ein-
springen kann, wenn man Not 
am Mann ist“, erzählt Reeh.
„Da ich sein Gesangtalent ken-
ne, habe ich mir gedacht, dass es 
so verkehrt nicht sein kann“, be-
richtet Schwalm. „Und deshalb 
habe ich gesagt:, Du, lass’ uns 
ein neues Projekt starten.’ Und 
das finde ich gut.“ Nun wollen 
sie mal schauen, was so passiert. 
Dazu Schwalm: „Wir sind in gro-
ßer Erwartung. Absolut.“
Er freue sich „wirklich sehr, dass 
du das mit mir machst. Und ich 
bin sehr happy. Schön, dass du 
da bist“, bedankte sich Mirko 
Reeh. Und die beiden gaben auch 
gleich noch eine Kostprobe ihres 
gesanglichen Könnens - stimm-
ten die „alte“ und die neue Ver-
sion von „Herzilein“ an.

Wolfgang Schwalm wird 
auch weiterhin als „Wolfgang 
Schwalm – der Herzbube“ auf-
treten. Mirko Reeh soll dann bei 
ausgewählten Veranstaltungen 
und Fernsehproduktionen als 
Sänger bei den großen Hits der 
„Wildecker Herzbuben“ dabei 
sein.
Auch für ihn ist die Bühne alles 
andere als Neuland. Seit mehr 
als drei Jahrzehnten steht er im 
Rampenlicht, singt, moderiert, 
ernteraint und kocht. Schla-
ger, das sei schon immer ein 
Teil seines Lebens und seiner 
künstlerischen Identität. Für 
ihn sei die Zusammenarbeit 
mit Schwalm eine Herzensan-
gelegenheit.
Den 49-Jährigen, der in Bad 
Hersfeld das Licht der Welt er-
blickte, kennt man aus dem 
SAT.1-„Frühstücksfernsehen" 
als Undercover-Koch oder aus 
der Kabel-Eins-Doku-Soap 
„Achtung Kontrolle" bekannt.

Sie sind die Herzileins: Mirko Reeh und Wolfgang Schwalm.� FOTO: ENRICO SAUDA


